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 Pressemitteilung 

Berlin-Buch, 01.07.2022 

Helios Klinikum Berlin-Buch stellt interdisziplinäres 

Gefäßzentrum neu auf und begrüßt erfahrene Doppelspitze 

 

Mit Privatdozent Dr. med. Alexander Meyer und Dr. med. Peter Klein-Weigel begrüßt 

das Helios Klinikum Berlin-Buch zum 01.07.2022 zwei erfahrene Spezialisten auf 

dem Gebiet der Gefäßmedizin. Als Chefärzte für Gefäßchirurgie sowie Angiologie 

streben Priv.-Doz.Dr. med. Meyer und Dr. med. Klein-Weigel eine Neuaufstellung des 

interdisziplinären Gefäßzentrums in Buch an und ergänzen das bereits breit 

angelegte Behandlungsspektrum mit innovativen Ansätzen und neuen Strukturen.  

 

 Privatdozent Dr. med. Alexander Meyer ist ab dem 01.07.2022 neuer Chefarzt 

für Gefäßchirurgie und Phlebologie im Helios Klinikum Berlin-Buch.  

 Dr. med. Peter Klein-Weigel übernimmt ebenfalls ab dem 01.07.2022 den 

Posten des Chefarztes für Angiologie.  

 Gemeinsam treiben die erfahrenen Spezialisten eine Neuaufstellung des 

interdisziplinären Gefäßzentrums in Buch an.  

 

Prof. Dr. med. Henning T. Baberg, Ärztlicher Direktor des Helios Klinikums Berlin-Buch, erklärt: 

„Wir freuen uns, dass wir mit Privatdozent Dr. Meyer einen ausgewiesenen Spezialisten auf 

dem Gebiet der Gefäßchirurgie für unser Haus gewinnen konnten und sind uns sicher, dass er 

sowohl eine persönliche als auch eine ausgewiesene fachliche Bereicherung für unser Haus 

sein wird. Über die Rückkehr von Dr. med. Klein-Weigel sind wir ebenfalls sehr erfreut, da wir 

die Neuaufstellung unseres interdisziplinären Gefäßzentrums somit in äußerst erfahrenen und 

fähigen Händen wissen.“  

Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Meyer wechselt vom Universitätsklinikum Erlangen zum Helios 

Klinikum in Buch. Er ist ausgebildeter Facharzt für Gefäßchirurgie mit der Zusatzbezeichnung 

Phlebologie und Fellow of the European Board of Vascular Surgeons. Seine fachlichen 

Schwerpunkte sind die operative Behandlung der peripheren arteriellen Verschlusskrankheit 

und insbesondere die Bypasschirurgie der unteren Extremität sowie die offene und minimal-
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invasive Behandlung von Aortenaneurysmen. Auf dem Gebiet der chirurgischen Behandlung 

von Stenosen der Halsschlagader ist er ebenfalls anerkannter Experte. 

„Ich blicke meinen Aufgaben und den neuen Herausforderungen im Helios Klinikum Berlin-

Buch mit Spannung entgegen und freue mich auf die Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen 

und Kollegen. Mein Ziel ist die Stärkung und Förderung von Kooperation und Interdisziplinarität 

als Schlüssel zur erfolgreichen Behandlung von Gefäßerkrankungen, damit individuell für jeden 

Patienten das optimale Therapieverfahren ausgewählt und durchgeführt werden kann“,

bestätigt Priv.-Doz. Dr. med. Meyer. 

Dr. med. Peter Klein-Weigel ist Facharzt für Innere Medizin und Angiologie und renommierter 

Gefäßspezialist mit einem fundierten Diagnose- und Therapiespektrum aller Erkrankungen des 

Gefäßsystems. Er wechselt vom Ernst von Bergmann Klinikum in Potsdam, in dem er seit 

Januar 2019 als Chefarzt der Angiologie tätig war, zurück in das Helios Klinikum Berlin-Buch. 

Hier war er bereits von 2012 bis Ende 2018 als Chefarzt der Klinik für Angiologie angestellt. 

2017 übernahm er zusätzlich die Chefarztposition im Helios Klinikum Emil von Behring in 

Berlin-Zehlendorf. Seine fachlichen Schwerpunkte sind die Diagnostik und Therapie akraler 

Durchblutungsstörungen, die konservative und invasive Behandlung der arteriellen 

Verschlusskrankheit, venöser Thromboembolien sowie vaskulärer Malformationen. Des 

Weiteren legt er den Fokus verstärkt auf die Behandlung von Arteriosklerose und deren 

Risikofaktoren.  

„Die Zusammenarbeit in unserem Gefäßzentrum ermöglicht es uns, gemeinsam eine 

individuelle Therapie festzulegen und so Gefäßpatienten bestmöglich fachlich zu betreuen“,

betont der neue Chefarzt. 

Beide Spezialisten möchten ihre Expertise auf dem Gebiet der Gefäßmedizin nutzen, um die 

hervorragende Versorgung der Patientinnen und Patienten im Gefäßzentrum Berlin-Buch aktiv 

weiterzuentwickeln. Zudem streben sie eine enge Vernetzung mit niedergelassenen 

Kolleginnen und Kollegen an und betrachten die intensive Zusammenarbeit mit den 

Pflegekräften des Bucher Klinikums als essentielle Säule einer guten Patientenversorgung. 

Ebenfalls als wichtige Aufgabe und wertvolle Chance zugleich sehen Privatdozent Dr. med. 

Meyer und Dr. med. Klein-Weigel die Aus- und Weiterbildung ambitionierter Assistenzärztinnen 

und -ärzte an.  
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„Wir begrüßen Dr. med. Peter Klein-Weigel und Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Meyer, die uns 

mit ihrer Erfahrung in Praxis und Forschung zukünftig vielversprechend verstärken. Zugleich 

verabschieden wir uns von Dr. med. Andreas Gussmann und bedanken uns für seinen 

wertvollen und langjährigen Einsatz für unser Klinikum“, sagt Prof. Dr. Sebastian Heumüller, 

Klinikgeschäftsführer und Geschäftsführer der Helios Region Ost. 

 

Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 

Bildunterschrift: Gemeinsam treiben die erfahrenen Spezialisten eine Neuaufstellung des 

interdisziplinären Gefäßzentrums in Buch an. 
 

 

Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 

Bildunterschrift: Privatdozent Dr. med. Alexander Meyer ist ab dem 01.07.2022 neuer 

Chefarzt für Gefäßchirurgie und Phlebologie im Helios Klinikum Berlin-Buch. 
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Fotocredit: Thomas Oberländer | Helios Kliniken 

Bildunterschrift: Dr. med. Peter Klein-Weigel übernimmt ebenfalls ab dem 01.07.2022 den 

Posten des Chefarztes für Angiologie. 
 

  
 

Das Helios Klinikum Berlin-Buch ist ein modernes Krankenhaus der Maximalversorgung mit über 1.000 Betten in mehr 

als 60 Kliniken, Instituten und spezialisierten Zentren sowie einem Notfallzentrum mit Hubschrauberlandeplatz. Jährlich 

werden hier mehr als 55.000 stationäre und über 144.000 ambulante Patienten mit hohem medizinischem und 

pflegerischem Standard in Diagnostik und Therapie fachübergreifend behandelt, insbesondere in interdisziplinären 

Zentren wie z.B. im Brustzentrum, Darmzentrum, Hauttumorzentrum, Perinatalzentrum, der Stroke Unit und in der Chest 

Pain Unit. Die Klinik ist von der Deutschen Krebsgesellschaft als Onkologisches Zentrum und von der Deutschen Diabetes 

Gesellschaft als „Klinik für Diabetiker geeignet DDG“ zertifiziert. 

Gelegen mitten in Berlin-Brandenburg, im grünen Nordosten Berlins in Pankow und in unmittelbarer Nähe zum Barnim, 

ist das Klinikum mit der S-Bahn (S 2) und Buslinie 893 oder per Auto (ca. 20 km vom Brandenburger Tor entfernt) direkt 

zu erreichen. 

 

Helios ist Europas führender privater Krankenhausbetreiber mit insgesamt rund 125.000 Mitarbeitenden. Zum 

Unternehmen gehören unter dem Dach der Holding Helios Health die Helios Kliniken in Deutschland sowie Quirónsalud in 

Spanien und Lateinamerika und die Eugin-Gruppe mit einem globalen Netzwerk von Reproduktionskliniken. Mehr als 22 

Millionen Patient: innen entscheiden sich jährlich für eine medizinische Behandlung bei Helios. 2021 erzielte das 

Unternehmen einen Gesamtumsatz von rund 10,9 Milliarden Euro. 

 

In Deutschland verfügt Helios über 89 Kliniken, rund 130 Medizinische Versorgungszentren (MVZ), sechs 

Präventionszentren und 17 arbeitsmedizinische Zentren. Jährlich werden in Deutschland rund 5,4 Millionen Patient:innen 

behandelt, davon 4,4 Millionen ambulant. Helios beschäftigt in Deutschland mehr als 75.000 Mitarbeitende und 

erwirtschaftete 2021 einen Umsatz von 6,7 Milliarden Euro. Helios ist Partner des Kliniknetzwerks „Wir für Gesundheit“. 

Sitz der Unternehmenszentrale ist Berlin. 

 

Quirónsalud betreibt 56 Kliniken, davon sieben in Lateinamerika, 88 ambulante Gesundheitszentren sowie rund 300 

Einrichtungen für betriebliches Gesundheitsmanagement. Jährlich werden hier rund 17 Millionen Patient:innen behandelt, 
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davon 16,1 Millionen ambulant. Quirónsalud beschäftigt mehr als 46.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete 2021 einen 

Umsatz von 4 Milliarden Euro. 

 

Das Netzwerk der Eugin-Gruppe umfasst 33 Kliniken und 39 weitere Standorte in zehn Ländern auf drei Kontinenten. 

Mit rund 1.600 Beschäftigten bietet das Unternehmen ein breites Spektrum modernster Dienstleistungen auf dem Gebiet 

der Reproduktionsmedizin an und erwirtschaftete 2021 einen Umsatz von 133 Millionen Euro. 

 

Helios gehört zum Gesundheitskonzern Fresenius. 

 

Pressekontakt: 

Julia Talman 

Marketing Managerin 

Telefon: (030) 9401-55534 

E-Mail: julia.talman@helios-gesundheit.de 

 


